
 

29.  SONNTAG IM JAHRESKREIS C 

 

ERSTE LESUNG 
 

Lesung aus der 2. Schriftrolle der Könige. 
 
Naaman war krank. Er hatte die Lepra-krankheit („Aussatz“). 
Der Prophet Elischa sagte zu ihm: 
„Geh zum Jordan-Fluss und wasche dich siebenmal!“ 
Naaman ging siebenmal in den Fluss 
und der Aussatz verschwand und seine Haut wurde rein. 
 
Naaman ging zurück zum Propheten Elischa. 
Er sagte: 
„Ich weiß jetzt: Es gibt nur einen Gott, 
den Gott von Israel. 
Ich möchte dir ein Geschenk machen, bitte nimm es an!“ 
Elischa sagte: 
„Nein, ich diene meinem Gott, 
ich kann kein Geschenk annehmen!“ 
Naaman versuchte es weiter, aber Elischa blieb hart. 
 
Da sagte Naaman: 
„Dann habe ich eine Bitte. 
Ich möchte Erde von hier mitnehmen, 
so viel wie 2 Esel tragen können. 
Ich will in Zukunft keinen anderen Gott verehren, 
nur den Herrn, den Gott von Israel!“  
 

 2 Kön 5,14-17 
 
 
RUF VOR DEM EVANGELIUM 
 
Der Vater unseres Herrn Jesus Christus 
schenke uns Hoffnung und Vertrauen. 
 
  



 

EVANGELIUM 
 
Jesus war auf dem Weg nach Jerusalem, 
an der Grenze zwischen Samaria und Galiläa. 
Er kam in ein kleines Dorf. 
 
10 Leute wollten Jesus treffen. 
Sie konnten aber nicht nah zu ihm kommen, 
weil sie Aussatz (Lepra) hatten. 
 
Sie riefen: 
„Jesus, Meister! Hab Mitleid mit uns!“ 
Jesus sah sie und sagte: 
„Geht zu den Priestern – sie sollen euch untersuchen!“ 
Die 10 Kranken ging zu den Priestern. 
Unterwegs wurden sie gesund. 
 
Einer merkte, dass er geheilt war. 
Er pries Gott mit lauter Stimme. 
Er kniete sich vor Jesus und dankte ihm.  
Dieser Mann war ein Fremder, kein Jude. 
 
Jesus fragte ihn: 
„10 Kranke wurden geheilt – wo sind denn die anderen 9? 
Nur  einer, ein Fremder, kam zurück, um Gott zu danken! 
Du, steh auf, zieh weiter! 
Dein Glaube hat dich gerettet!“ 
 
 
 

Lk 17,11-19 

 
 


